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ZEVEN/LANGWEDEL. Sie wollten
die neueste Mähdrescher-Technik
kennenlernen: Im Rahmen des
Berufsschulunterrichts des Zeve-
ner Kivinan-Bildungszentrums
nahmen 32 angehende Land- und
Baumaschinenmechatroniker des
vierten Ausbildungsjahres aus
den Landkreisen Verden, Roten-
burg und Osterholz an einem In-
tensivkurs bei der Heinrich
Schröder Landmaschinen KG in
der Filiale Völkersen teil.
Dieser „Praxistag“ findet in

Lernort-Kooperation jährlich seit
dem Jahr 2006 im Unternehmen
Schröder statt. Die Landtechnik
gehört dem Bereich der Fahr-
zeugtechnik an. Die praxisorien-
tierte schulische Ausbildung an
moderner Landtechnik funktio-
niert nur durch gute Zusammen-
arbeit von Betrieb und Schule.
Eine der innovativsten Tech-

nikbereiche in Deutschland sei
die Landtechnik, heißt es in einer
Mitteilung des Kivinan-Bildungs-
zentrums. Und weiter: „Der Tech-
nologiewandel geht in immer kür-
zeren Zeitintervallen voran. Um
immer auf dem Stand der Technik
zu bleiben, ist eine starke Verzah-
nung von Theorie und Praxis not-
wendig.“ Unter der Regie von
Christian Hustedt und Lukas

Meyer wurden Einstellungen und
Umbauten am Mähdrescher für
die unterschiedlichen Getreidear-
ten besprochen. Zusätzlich wurde
der Aufbau und die Funktions-
weise eines hydrostatischen Fahr-
antriebs am praktischen Modell
des Mähdreschers veranschauli-
chend im Dialog mit den Schü-
lern erklärt.

Neue Ernteverfahren
Es vergehe keine Erntesaison, in
der nicht neue Verfahren, Ma-
schinen und Geräte auf den
Markt und damit zu den Kunden
kommen. Maschinen, vollgepackt
mit Elektronik und Hydraulik,
müssten beherrscht werden, vor
allem, wenn sie mal defekt sind.
Ein Mähdrescher, der je nach
Größe und Ausstattung schon
mal zwischen 250 000 und
500 000 Euro kosten kann, müsse
in der Dreschkampagne rund um
die Uhr laufen und bei einem
Schaden zügig repariert werden.
Die Instandhaltung gelinge nur

mit gut geschulten und qualifi-
zierten Land- und Baumaschi-
nenmechatronikern. Das wüssten
auch die Landmaschinenfachbe-
triebe und investierten viel Geld
und Zeit in die Ausbildung ihrer
Auszubildenden, wie es heißt. (ZZ)

Neue Technik steht
im Mittelpunkt
Kivinan-Schüler zu Gast beim Mähdreschertag

Holger Bischoff erklärt Zevener Berufsschülern die Funktion und Einstell-
möglichkeiten an der Einzelkornsämaschine. Foto: Kivinan-Bildungszentrum

Man muss nicht nach Amerika
schauen, um Geschichten vom
„Tellerwäscher zum Millionär“ zu
finden, auch im niedersächsi-
schen Ort Harsefeld war so etwas
möglich.
Kein Tellerwäscher, sondern

gestandener Handwerksmeister
war Gustav Viebrock, als er im
Jahre 1954 vom Dörfchen Rüspel
nach Harsefeld zog, um dort die
Nachfolge im Betrieb eines altge-
dienten Maurermeisters anzutre-
ten. Es war ja immer noch irgend-
wie „Nachkriegszeit“ und vieles
lag da noch in Trümmern, es gab

also viel zu tun für so einen Mau-
rerbetrieb. So, in weiser Voraus-
schau, sah es auch Gustavs Vater
und überzeugte seinen Sohn, an-
statt des Lehrerstudiums eine
Maurerlehre zu beginnen. In Har-
sefeld war Viebrock nicht nur ein
guter Maurermeister, sondern ent-
wickelte bald auch einen Ge-
schäftssinn, der seinen Betrieb zu
einem deutschlandweiten Bauun-

ternehmen werden ließ. Kosten-
günstige Typenhäuser waren sein
Erfolgsrezept, damals noch recht
einfach, heute in etlichen Varian-
ten und großer Vielfalt.
Zum Geschäftsglück wurde

auch Sohn Andreas, der den Stab
vom Vater übernahm und inzwi-
schen an seine Söhne Jan, Dirk
und Lars weitergereicht hat. Ein
Familienunternehmen ist es bis
heute geblieben, auf das Firmen-
gründer Gustav Viebrock an sei-
nem 90. Geburtstag mit Stolz zu-

rückblicken kann. Aber nicht nur
geschäftlich war er aktiv, boden-
ständig und heimatverbunden
war er von Beginn an. Das mag
auch an der schulischen Erzie-
hung des bekannten Rüspeler
Lehrers und Heimatdichters Ge-
org Brinke gelegen haben.

Bundesverdienstkreuz
Gustav Viebrock ist einer von
drei Brinke-Schülern, die das gro-
ße Bundesverdienstkreuz am
Bande erhalten haben. Neben

dieser Heimatverbundenheit
schöpfte Gustav Viebrock seine
Kraft auch immer aus dem christ-
lichen Glauben, der ihn antrieb.
So sah er auch die Not der
Kriegsflüchtlinge und verhalf
auch sozial Schwachen zum
Hauseigentum.
Im Geestflecken Harsefeld

wurde Viebrock auch deshalb ers-
ter Ehrenbürger des Ortes. Doch
immer war Gustav Viebrock auch
eng mit seinem Geburtsort Rüspel
verbunden, als Freund und För-

derer und des Plattdeutschen mit
markigen Sprüchen mächtig.
Großer Gönner seines Lehrers

Brinke war er, Mitbegründer und
70 Jahre Mitglied im Turn- und
Sportverein, aktiver Fußballer
und auch bei den Rüspeler Mas-
keraden Mitgestalter. Daran erin-
nert sich auch Alt-Bürgermeister
Heinrich Willenbrock und
wünscht seinem Weggefährten
Gustav Viebrock mit Dank alles
Gute und Gesundheit. Dem kann
man sich nur anschließen.

Vom Handwerker zum Millionär
Bauunternehmer aus Rüspel feiert 90. Geburtstag und blickt auf eine erfolgreiche Unternehmensgeschichte zurück
Von Bernhard Jung

RÜSPEL. Vor 90 Jahren erblickte
Gustav Viebrock in Rüspel das
Licht der Welt. 1954 zog der
Rüspeler Handwerksmeister
nach Harsefeld und gründete
dort sein Bauunternehmen „Vie-
brockhaus“

Kostengünstige Typenhäuser waren und sind ihr Erfolgsrezept bis zum heutigen Tag: Firmengründer Gustav Viebrock (rechts) mit seinem Sohn An-
dreas. Heute feiert der Senior seinen 90. Geburtstag. Foto: Viebrock-Haus

» Ich wünsche meinem
Freund und langjährigen
Weggefährten Gustav Vie-
brock alles Gute zum Ge-
burtstag, vor allem aber
Gesundheit.«
Heinrich Willenbrock, Alt-Bürger-
meister von Elsdorf

Allgemeines
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Agentur für Arbeit Zeven
Mo, Di, Do Fr 8 bis 12 Uhr
Arbeitnehmerkunden:

0800/4555-500
Mo bis Fr 8 bis 18 Uhr
Arbeitgeberkunden:

0800/4555-520
Mo bis Fr 8 bis 18 Uhr
zeven@arbeitsagentur.de
Finanzamt Zeven

04281/753-0
Mo bis Fr 8 bis 12 Uhr
Do 14 bis 17 Uhr
Jobcenter des
Landkreises Rotenburg

04281/983-6749
Di, Do, Fr 8 bis 12 Uhr
Do 14 bis 16 Uhr
Kreishandwerkerschaft

04281/999050
Landwirtschaftskammer

04761/9942117
Unterhaltungsverband
Obere Oste

04281/98810
Verkehrsverein Zevener Geest
Am Markt 4, Zeven

04281/716-106
Mo 14 bis 16.30 Uhr
Mi 9.30 bis 12.30 Uhr
Fr 9.30 bis 12 Uhr
Volkshochschule Zeven

04281/93630
Landvolkverband

04281/821100
Seniorenbeirat

04281/716-160 (Anja Dohrmann)
Zevener Zeitung

04281/945-0
Mo bis Do 8.45 bis 12.30 Uhr
und 13.30 bis 17 Uhr
Fr 8.15 bis 12.30 Uhr und
13.30 bis 16.30 Uhr
Zulassungsstelle Zeven

04281/983-6130
Mo bis Fr 7.30 bis 11.30 Uhr
Di, Mi 14 bis 15.30 Uhr
Do 14 bis 17.30 Uhr

Diakonie
·································································

Diakonisches Warenhaus
„Pütt un Pann“
Alte Poststraße 5

04281/984661
Di und Fr 9.30 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr
Allgemeine Sozialberatung
City-Passage Zeven

04761/993530
Schuldnerberatung Zeven
City-Passage Zeven
Telefonische Sprechzeiten:
Di und Do 9 bis 12 Uhr

04761/993520
Zevener Tafel
Alte Poststraße 3
Ausgabezeiten:
Di und Fr 14.30 bis 16 Uhr

Beratung und Hilfe
·································································

Schiedsmann
04287/925144

DRK-Kleidershop
04281/7171751

Di und Do 9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr
Mi 14 bis 17 Uhr
jeden 1. Sonnabend 10 bis 13 Uhr
Tierheim Mulmshorn
Tierschutzverein für den
Landkreis Rotenburg/Wümme

04268/94343
Krebsberatungsstelle

04281/711866

Freizeit
·································································

Central-Theater
04281/2623

Jugendzentrum Zeven
04281/4309

Mo bis Fr 14 bis 21 Uhr

Beilagenhinweis
·································································

In unserer heutigen Ausgabe finden Sie
eine Beilage der Firma Möbel Schulen-
burg.

SONNTAG

Querbeet
·································································

OFFENSEN
Offenser Erzähldiele
Gäste: Friedel Grote und Klaus Bierkardt
Heidjers Ruh 12, 15.30 Uhr.

ZEVEN
„Eine Blume hat fünf Blätter“
Ausstellung mit Skulpturen und Fotogra-
fien von Su Bo, Königin-Christinen-Haus,
Lindenstraße 11, 14.30 bis 17.30 Uhr.

Tipps & Termine

Exklusiv für Zuhause+ Kunden:

Garantieverlängerung1 auf bis zu
5 Jahre für die meisten elektronischen
Geräte in Ihrem Haushalt

Dank ZuhauseSchutz Premium.
Mit Garantieverlängerung auf bis zu 5 Jahre.1

Weil
Ihr kaputter
Kühlschrank

unser Bier ist.

Jetzt

3 Mon
ate

grati
s2

T 0800.393 2000
www.ewe.de

EWE VERTRIEB GmbH | Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

1) ZuhauseSchutz Premium deckt jährlich maximal zwei Fälle aus dem Bereich Handwerkersoforthilfe von
jeweils bis zu 500€ ab. Außerdem profitieren Sie von u.a. 25% Rabatt bei Reparaturen von Elektrogeräten
und einem Schlüssel-Fundservice. Die Garantieverlängerung gilt bei funktionsfähiger Informations- und
Kommunikationselektronik für bis zu 3 Jahre alte Geräte und bei Unterhaltungs- und Haushaltselektronik für
bis zu 5 Jahre alte Geräte, außer Handys und Smartphones. Der Anschaffungspreis muss zwischen 150€ und
5.000€ liegen. Der Vertrag endet nach Kündigung in Textform mit einmonatiger Kündigungsfrist oder mit
Beendigung des Energievertrages. Nur für Verwandte/Familien in einem Haushalt, nicht für Wohngemein-
schaften. Weitere Details und Bedingungen für die Inanspruchnahme sind den AGB zu entnehmen.
2) Mindestlaufzeit 3 Monate. Neukunden des ZuhauseSchutz Premium erhalten einmalig einen Bonus in
Höhe von 23,97 €, der der Energie-Jahresabrechnung gutgeschrieben wird. Ab dem 4. Monat 7,99€ mtl. und
ordentlich kündbar mit einer Frist von 1 Monat zum Monatsende. Abschluss im Aktionszeitraum vom
27.12.2018 bis 28.02.2019.


